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Bürgermeisterkommentar

Bürgermeister 
LAbg. Mag. Dr. 
Wolfgang Dolesch 
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Liebe Gemeindebewohnerinnen und
Gemeindebewohner 

Energiequellen um die Geothermie
sowie die Errichtung eines Glashauses
fix geplant, welches mehr als 200
Arbeitsplätze bringen soll/wird!

Unter dem Strich betrachtet haben wir
in den letzten Jahren einiges
abgearbeitet; viel Arbeit liegt aber noch
vor uns! Ich bedanke mich daher bei
meinem Gemeinderatsteam und allen,
die uns in unserer Arbeit zum Wohle
unserer Gemeinde und unserer
Bevölkerung unterstützt haben bzw.
unterstützen, denn nur durch das
Miteinander und die Zusammenarbeit
aller war/ist es möglich, unsere
Heimatgemeinde für alle positiv
weiterzuentwickeln!

In diesem Sinne bitte ich Sie, bei der
kommenden Gemeinderatswahl von
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen
und wünsche uns allen, dass der neue
Gemeinderat – ungeachtet seiner
Zusammensetzung – diesen bisher schon
erfolgreich beschrittenen Weg des
gedeihlichen Miteinanders, getragen
von gegenseitigem Respekt und
gegenseitiger Achtung, fortsetzt, sodass
wir gemeinsam unsere lebens- und
liebenswerte Gemeinde in eine gute
Zukunft führen können/werden!

              Ihr/Euer Bürgermeister

 

                  Wolfgang Dolesch
 

Bürgermeisterkommentar

In einem geradezu atemberaubenden
Tempo sind die letzten 5 Jahre vergangen
und diese Gemeinderatsperiode neigt sich
ihrem Ende entgegen. Bereits in wenigen
Wochen wählen wir einen neuen
Gemeinderat, dessen Mitglieder die
Geschicke unserer Gemeinde schließlich
in den nächsten Jahren mit hoffentlich
Weitblick, Engagement und
Fingerspitzengefühl lenken werden!

Die letzten Jahre waren für viele von uns
– auch für die juristische Person
Gemeinde – unbestritten anstrengend
und herausfordernd. Dennoch ist in
dieser Zeit in unserer Gemeinde auch
einiges weitergegangen und viel Gutes
geschehen: Investitionen in die
Infrastruktur wie Straßen und Gehwege,
Brücken, die Ortsbeleuchtung, Wasser
und Kanal/Kläranlage oder den
flächendeckenden Ausbau der Glasfaser.
Der Kindergartenaltbestand wurde
komplett saniert, eine Kinderkrippe neu
gebaut und mittlerweile erweitert,
umfangreich in das Schulzentrum und in
die Freizeiteinrichtungen investiert,
Wohnraum geschaffen oder erneuert, die
dramatische Hochwassersituation,
gemeinsam bewältigt, Vereine und Ein-

-satzorganisationen unterstützt und vieles
mehr! Das Gemeindebudget konnte stets
ausgeglichen gestaltet werden. Während
die Verbindlichkeiten in den letzten Jahren
weiter systematisch reduziert wurden,
konnte das Anlagevermögen der
Gemeinde weiter gesteigert werden.

Im Mittelpunkt der nächsten Jahre stehen
die Fertigstellung des Hochwasser-
schutzes, der Abschluss der
Hangwasserkartierung sowie nachfolgend
die Planung und bauliche Umsetzung
dieser Schutzmaßnahmen, die Neu-
gestaltung des Ortszentrums, unverändert
umfangreiche Investitionen in die
(Verkehrs)Infrastruktur, den Wohnbau,
die Freizeiteinrichtungen, unsere
Kinderbildungs- und –
betreuungseinrichtungen, die Sanierung
und Erweiterung des Musikerheims, die
weitere Förderung unserer Vereine und
Einsatzorganisationen, welche wesentlich
zum Gemeindeleben beitragen und unsere
Gesellschaft wohltuend bereichern, sowie
weitere Projekte.

Als wirtschaftliches Leitprojekt neben der
Revitalisierung des Borckenstein- Areals
ist die Erweiterung unserer erneuerbaren



Mehrzwecksaal Neudau, Gemeindeamt, 1. Stock 

Werbung

am Gemeindeamt Neudau 
persönlich oder telefonisch:

03383/2225 

Das neue Jahr bringt
Veränderung am Gemeindeamt
mit sich  
Der Wandel der Zeit bringt
nicht nur viel Veränderung,
sondern auch einen
Wachstum der
Aufgabenbereiche. 
Dies ist auch auf dem
Gemeindeamt spürbar. Aus
diesem Grund hat der
Gemeinderat beschlossen,
das Gemeindeamts- Team
zu verstärken. Wir freuen
uns, dass seit Beginn des
Jahres Ulrike Höfinger als
neue Mitarbeiterin Teil der
Verwaltung ist.  

Wirtschaftshof-
Koordinatoren
ab 2025 
im Doppelpack 
Das neue Jahr bringt aber auch
im Wirtschaftshof Veränderun-
gen mit sich: Siegfried Lang,
welcher die Verantwortung für
die Verwaltung und Organi-
sation des Wirtschaftshofs über
viele Jahre hinweg gemeistert
hat, darf sich heuer in seinen
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschieden. Durch unsere wach-
sende Gemeinde und die
dadurch entstandenen er-
weiterten Aufgabenbereiche,

hat sich der Gemeinderat dazu
entschieden, die Stelle des
Wirtschaftshof- Koordinators
im Doppelpack zu besetzen.
Seine Nachfolger sind Sascha
Zach und Alex Österle. Beide
sind bereits im Wirtschaftshof
tätig und bringen somit
praktische Erfahrung,
Kenntnisse sowie die
Professionalität mit, um diese
Position gebührend zu
übernehmen. 

Verwaltungsräume 
erweitert. 
Bücherei gesiedelt.

haus um einen Büroraum zu erweitern,
um den neuen Anforderungen gerecht
zu werden. Durch diese Maßnahme ist
es möglich, die Verwaltung der
Gemeindewohnungen sowie alle
weiteren Bereiche effizienter und
übersichtlicher zu gestalten. Aufgrund
der erweiterten Bürofläche im Rathaus
wurde die öffentliche Bücherei in das
Gebäude der Mittelschule Neudau
verlagert. Die Bücherei befindet sich
nun direkt beim Eingang der
Mittelschule, was den Zugang vorallem
für die Kinder deutlich erleichtert und
den Raum für zukünftige Projekte
schafft. Durch die Maßnahmen möchte
die Gemeinde nicht nur den Verwaltun-
gsbereich optimieren, sondern auch das
kulturelle Angebot für die Bevölkerung
weiter ausbauen und für alle
Altersgruppen zugänglich  machen. 

Der Umzug der Bücherei wird als ein
weiterer Schritt hin zu einer modernen
und gut vernetzten Gemeinde gewertet. 

Neues aus dem Gemeindeamt 

Im Zuge der strukturellen
und personellen Veränd-
erungen innerhalb der
Gemeindeverwaltung hat
der Gemeinderat außer-
dem beschlossen, das Rat-
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- am Gemeindeamt abgeben 
- oder per Post an Gemeindeamt
schicken
- oder am Wahltag vor Ende Wahlzeit
im Wahllokal abgeben

Wählen ist Ihr Recht –
 nehmen Sie es wahr

und gestalten 
Sie die Zukunft von

Neudau mit! 

Jede Stimme zählt !
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Sonntag, 23.03. 2025 
08:00 - 14:00 Uhr

Wahllokal: Volksschule Neudau 

Sonntag, 23.03. 2025 
08:00 - 14:00 Uhr

Wahllokal: Volksschule Neudau 

Wahlberechtigt sind: 
österreichiche Staatsbürger
die am Wahltag das 16. Lebensjahr

       vollendet haben, 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen
sind und
in der jeweiligen Gemeinde

       ihren Hauptwohnsitz haben 
Wahlkarten können schriftlich bis
Mittwoch, 19.03.2025 und mündlich
persönlich (nicht telefonisch) bis
Freitag, 21.03.2025, spätestens 12.00
Uhr am Gemeindeamt beantragt
werden. 
Online unter: www.wahlkartenantrag.at
beantragt werden. 

Beim Brief-Wahlvorgang selbst müssen
Sie unbeobachtet und unbeeinflusst Ihr
Stimmrecht  persönlich ausüben und
dies durch Ihre eigenhändige
Unterschrift auf der Wahlkarte
eidesstattlich erklären. Unverschlossene
oder beschädigte Wahlkarten sowie
nicht unterschriebene Wahlkarten
werden bei der Auswertung nicht mit
einbezogen und sind ungültig.

23. März 2025 

NEUDAU wählt.
Entscheiden Sie mit.

FERIENPASS 2025 - es geht wieder los! 
Wir stecken bereits mitten in den
Planungsarbeiten! Auch heuer gestalten
wir wieder in Zusammenarbeit mit den
Neudauer     Vereinen    einen   Sommer-
Ferienpass für Kinder von 3- 13 Jahren.

Möchten Sie aufgrund mangelnder Geh-
oder Transportfähigkeit, vor der
fliegenden Wahlbehörde bei Ihnen zu
Hause wählen (Sie benötigen dazu eine
Wahlkarte), beantragen Sie dies bitte bis
spätestens Freitag, 21.03.2025, 12:00
Uhr, am Gemeindeamt.

Neben den Vereinen können sich
auch gerne Betriebe oder
Privatpersonen für künstlerische/
tierische oder sonstige Aktivitäten
und Angebote melden. 

Wenn Sie Teil des Ferienpasses werden
wollen oder für nähere Informationen
wenden Sie sich an: zach@neudau.gv.at

Die verschlossene, unterfertigte
Wahlkarte muss spätestens am Wahltag
bis Ende Wahlzeit bei der
Gemeindewahlbehörde eingelangt sein:



Förderungsabwicklung am Gemeindeamt

Gemeindeamt bietet Unterstützung bei
Förderanträgen: Handwerkerbonus, Reparaturbonus, 
Heizkostenzuschuss

Gemeindeamt bietet
Unterstützung zu Förderanträgen

In Zeiten steigender
Energiekosten und notwendiger
Reparaturen sind Fördermaß-
nahmen wie der Handwerker-
bonus, der Reparaturbonus und
der Heizkostenzuschuss wertvolle
Entlastungen für viele Bürger.
Doch die Antragsstellung erweist
sich oft als kompliziert, und nicht
jeder hat Zugang zu den
erforderlichen technischen Mit-
teln. Hier greift das Gemeinde-
amt helfend ein. Wir bieten die
Möglichkeit, die Abwicklung
dieser Förderanträge direkt vor
Ort durchführen zu lassen und

dergleichen. Dieses Angebot ist
völlig kostenfrei. Bürgerinnen und
Bürger können somit ohne
zusätzliche finanzielle Belastung
von den staatlichen
Unterstützungen profitieren. Dies
soll insbesondere Personen
zugutekommen, denen die
technischen Mittel zur
Antragstellung fehlen und jenen,
die sich bei der Antragsstellung
schwer tun. Das Gemeindeamt
hofft, durch diesen Service die
Inanspruchnahme der Förder-
ungen zu erleichtern und die
Bürger in dieser herausfordernden
Zeit bestmöglich zu unterstützen.

Im Mittleren Lafnitztal
entsteht eine zukunfts-
weisende Initiative: die
"Erneuerbare Energie-
gemeinschaft Mittleres
Lafnitztal".
Verantwortlich für die
Gründung der Energie-
gemeinschaft ist die
Marktgemeinde Neudau.
Derzeit findet noch eine
Prüfung der Satzungen
statt, welche gesetzes-
konform vom Raiffeisen-
Revisionsverband durch-
geführt wird, bevor die
Eintragung ins Firmen-
buch erfolgen kann.
Dieser Schritt wird bis
Mai 2025 erwartet.

Gründung “Erneuerbare Energiegemeinschaft
Mittleres Lafnitztal”

In dieser Gemeinschaft
wird die Marktgemeinde
Neudau mit ihren
eigenen Anlagen eine
zentrale Rolle spielen,
ebenso wie das E-Werk
Neudau und dessen
Photovoltaikanlage.
Nachdem die offizielle
Gründung durchgeführt
wurde, können private
sowie auch gewerbliche
Mitglieder beitreten.    

Neudau ein Drittel des
Stroms selbst nutzen
wird. Der restliche
Strom kann an private
und gewerbliche  Mit-
glieder verteilt werden.
Mit wachsendem Inter-
esse und steigenden
Mitgliedern, könnte 

Diese können von den
Vorteilen einer
gemeinsamen Energie-
produktion Energie-
nutzung profitieren.
Die initiale Erzeug-
ungskapazität wird bei
etwa 1.500 kWp liegen,
wobei die Gemeinde

die Energiekapazität
in Zukunft steigen.
Diese Gemeinschaft
repräsentiert einen
wichtigen Schritt in
Richtung  nachhaltig-
er Energieversorgung
und Zusammen-
arbeit.
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Neues aus der Gemeinde

Neuer Spielplatz
in der Lobenfeldstraße
Noch heuer soll ein neuer
Abenteuer- Spielplatz in der
Lobenfeldstraße entstehen.
Dieser wird sich direkt
gegenüber von Kindergarten
und der Kinderkrippe befinden. 
Der Spielplatz ist so konzipiert,
dass er die Stärken und
Fähigkeiten der Kinder fördert,
in dem er ihnen zahlreiche
Herausforderungen und
Möglichkeiten bietet, ihre
Kreativität und ihren Mut zu
erproben. 
Der Spielplatz umfasst
Spielgeräte für Kinder im Alter 

zwischen zwei und zehn Jahren wie
zum Beispiel eine Hängebrücke,
ein Kriechrohr, verschiedene
Klettermöglichkeiten, Rutschen,
eine Sandkiste, eine Sandspiel-
Straße, Balancierseile, eine
Stehwippe, Schaukeln, ein
Karussell und ein ganz besonderes
Highlight bildet die Seilbahn.
Weiters werden außerdem ein
Pavillon mit Sitzmöglichkeiten
sowie ausreichend Beschattungen
errichtet. 

Wir freuen uns über die
Entstehung dieses großartigen
Projekts!

Hundekot- ein Ärgernis für alle! 
“Nimm ein Sackerl für dein Gackerl!”
In den letzten Wochen wurde vermehr
festgestellt, dass HundebesitzerInnen bei
Spaziergängen mit ihren Hunden den
Hundekot nicht ordnungsgemäß
beseitigen, obwohl in unserer Gemeinde
ausreichend Sackerlspender aufgestellt
sind. 
Hundekot in Feldern, Wiesen,
Spielplätzen, öffentlichen Plätzen und
Grünflächen von Einfamilienhäusern
sorgt immer wieder für Ärger und
Probleme.

Bitte zeigen Sie Verantwortung,
benutzen Sie die Hundekot-Sackerl und
entsorgen Sie diese auch
ordnungsgemäß, das heißt über den
Restmüll und nicht in die Wiese oder den
Grünstreifen. Ein mit Hundekot gefülltes
Sackerl 10 m neben der Station für
Hundesäckchen ist eine Missachtung
und kann, ebenso wie unaufgeräumte
Hundehaufen, zu Verwaltungsstrafen
führen. 

Gemäß § 3b Abs. 2 leg. cit.
Steiermärkisches Hundehaltegesetz
müssen Hunde an der Leine oder mit
Maulkorb geführt werden.

Außerdem wird vorgeschrieben,
dass der Hundeführer die
Exkremente des Hundes, un-
verzüglich beseitigen und entsorgen
muss.

Bitte an alle Hundehalter!
Bedenke Sie Ihre Verantwortung -
nehmen Sie Rücksicht auf Ihre
Umwelt!

Hinterlassen Sie öffentliche oder
private Flächen so sauber wie auch
Sie diese vorzufinden wünschen. 
Die bereitgestellten Sackerlspender
sind dafür da, Ihnen diese Aufgabe
zu erleichtern. 

Wir alle schätzen die Natur und die
schönen Spaziermöglichkeiten, die
unsere Gemeinde bietet. Lassen Sie
uns also bitte gemeinsam dafür
sorgen, dass unsere Straßen und
Plätze einladend bleiben. 
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Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen 
Inmitten einer schönen
Grünanlage befindet sich
seit Jänner 2011 das
Betreute Wohnen der
Volkshilfe Steiermark. 
Das Gebäude befindet
sich in einer schönen
Umgebung und bietet
Gelegenheit, um aus-
gedehnte Spaziergänge
zu unternehmen und die
Natur zu genießen.
Außerdem gibt es im Ort
verschiedene Einkaufs-
möglichkeiten sowie
mehrere Kaffeehäuser
und zwei Allgemein
Mediziner. 

Standardausstattung
Die Wohnungen sind
barrierefrei und verfügen
über eine schöne Terrasse.
Die Kücheneile ist fertig
eingerichtet und auch das
Bad ist praktisch und
funktionell geplant. Wohn-
raum und Schlafzimmer
können ganz nach eigenem
Geschmack und mit eigenen
Möbeln eingerichtet werden.
Jede Wohnung ist mit einem
Notruftelefon und einer
automatischen Herdabschalt-
ung (bei Überhitzung)
ausgestattet. 

Angebotene Wohnbetreuung
Die Wohnbetreuerin
informiert über
Betreuungsleistungen wie
zum Beispiel Essen auf
Rädern, Mobile Dienste,
Fußpflege, und vieles mehr. 
Sie hilft bei der Oganisation
von Heilbehelfen, leistet
Unterstützung bei
Formalitäten wie Pflegegeld,
Wohnbeihilfe und vielem
mehr. Während der
Abwesenheit von
BewohnerInnen kann durch
die Wohnbetreuerin ein
Abwesenheitsdienst erfolgen;
Tätigkeiten wie Blumen
gießen, lüften und Post
entleeren zählen ebenfalls zu
ihren Aufgaben. Zu den.

Zu den Angeboten der
Wohnbetreuung zählt auch
die Gestaltung gemeinsamer
Aktivitäten (Ausflüge, Geb-
urtstagsfeiern, Weihnachts-
feier, gemeinsames
Frühstück, Faschingsfeier,
usw.) sowie ein
Aktivierungsprogramm zum
Erhalt körperlicher, seelischer
und geistiger Gesundheit
(Gymnastik, Gedächtnis-
training, Spiele, etc.). 
Je nach Bedarf wird auch auf
andere Wünsche der Be-
wohnerInnen eingegangen.
Aktuell gibt es keine freien
Plätze allerdings kann man
sich bei der Volkshilfe
Steiermark vormerken lassen. 
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Die Gemeinde gratuliert! 

30- Jahre Friseursalon
Marianne Hackl 
Die Gemeinde freut sich, der
Friseurin Marianne Hackl
und ihrem engagierten Team
zu ihrem beeindruckenden
30- jährigen Firmenjubiläum
zu gratulieren. Seit nun  
mehr als drei Jahrzehnten
ist der Salon fester
Bestandteil des örtlichen
Geschäftslebens, und hat
sich nicht nur durch seine
großartige Dienstleistung,
sondern auch durch die
persönliche Note und das
Vertrauen, welches die
Kunden und Kundinnen
der Inhaberin entgegen-
bringen, einen hervor-
ragenden Ruf erworben 

In den letzten Jahren
konnte der Salon zahlreiche
Stammkunden gewinnen
und immer wieder neue
Kunden und Kundinnen
für sich begeistern. 
Zur Feier des Jubiläums
fand eine kleine
Veranstaltung in und um
Mariannes Salon statt, bei
der sich zahlreiche
Wegbegleiter, Freunde,
Familienmitglieder und
treue Kunden und
Kundinnen versammelten.
Die Gemeinde nutzte die
Gelegenheit um der
Friseurmeisterin und ihrem
Team zu danken. 

30- Jahre Trafik Stocker
Mit Jahresbeginn feierte die
Trafik von Sabine Stocker ein
ganz besonderes Jubiläum: 30
Jahre erfolgreicher Betrieb. 
Die engagierte Unternehmerin
hat sich seit der Eröffnung ihres
Geschäfts als zuverlässige
Anlaufstelle für Tabakwaren,
Zeitungen und vieles mehr
etabliert. Zu diesem Anlass ließ
es sich die Gemeinde nicht
nehmen, Sabine Stocker
persönlich zu gratulieren und
ihre langjährige Arbeit zu
würdigen. 

Bürgermeister LAbg. Mag. Dr.
Wolfgang Dolesch besuchte
Frau Stocker gemeinsam mit
Gemeindekassier Werner
Korrer direkt zu Hause um ihr 

zum Firmenjubiläum zu
gratulieren.

Die Marktgemeinde Neudau
bedankt sich bei Frau
Stocker und ihrem Team für
ihre Freundlichkeit, ihr
Engagement und ihren
Unternehmergeist und
wünschen noch viele weitere
erfolgreiche Jahre in unserer
Gemeinde!  

Die Marktgemeinde Neudau
gratuliert sehr herzlich zur Geburt

und wünscht alles erdenklich
Gute! 

Amos
Emanuela & Onisim

Rotariu

GEBURTEN IN NEUDAU



Die Gemeinde gratuliert! 

Elfriede Reiter 
80. Geburtstag

Josef Herbst
90. Geburtstag 

Christine Trenkmann
80. Geburtstag

Wir gratulieren recht herzlich
zum Geburtstag! 

Franz Mathä, 
90. Geburtstag












































